
www.aachen.de

entwicklungsplanung 2015/16

Kindertagesstätten-

und Ausbauplanung der Plätze für unter-Dreijährige 

in Aachen
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Rechtliche Vorgaben

Rechtsanspruch nach § 24 II SGB VIII: 

� U3:

Ein Kind, das das erste Lebensjahr vollendet hat, hat bis zur Vollendung des 

dritten Lebensjahres Anspruch auf frühkindliche Förderung in einer 

Tageseinrichtung oder in Kindertagespflege

� ü3:

Ein Kind, das das dritte Lebensjahr vollendet hat, hat bis zum Schuleintritt 

Anspruch auf Förderung in einer Tageseinrichtung
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Aktuelle KJA-Beschlüsse (auszugsweise)

• Das Kindertagespflegeangebot ist (zeitlich) zu flexibilisieren

• Der Ausbau der betrieblich unterstützten Kinderbetreuung zu forcieren

• Eine Versorgungsquote von 50% für die U3-Betreuung zu entwickeln und 

deren Finanzierung im Haushalt darzustellen

• Weiterhin das U3-Platzangebot bedarfsgerecht auszubauen

3 von 13 in Zusammenstellung



www.aachen.de

Ziele und Planungsgrundsätze in Aachen

• Rechtsanspruch für 1-6-Jährige muss erfüllt werden

• Versorgungsquote von 95 % ist im ü3-Bereich bedarfsdeckend

• Schulkinder vorrangig durch OGS versorgen

• Sozialraumbezogene Planung

• Bedarfsgerechtes Angebot für Kinder mit besonderem Förderbedarf

• Kitabesuch ab dem 4. Lebensmonat

• Bedarfsdeckendes Betreuungsangebot für U1
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Planungsergebnisse:

Altersbereich U3: 

• Platzerweiterung um 102 Plätze (davon 7 integrativ) in Kitas, 

50 Plätze in der Kindertagespflege

• � 43,63 % VQ U3 im gesamten Stadtgebiet Aachen 

• in 8 von 14 Sozialräumen bereits Versorgungsquoten zwischen 48,81% und 

65,08%

• � 1,50 % Versorgung der 2jährigen Kinder mit Behinderung

Altersbereich ü3:

• 98,21 % VQ ü3 (Vorgabe von 95% ist eingehalten)

• 14 zusätzliche integrative Plätzen 

• � 5,17 % Versorgung für Kinder mit Behinderung

�

�

�

�
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Sozialraumperspektiven:

Ziel: bedarfsdeckende U3-Versorgung in 

allen Sozialräumen

Weiteres Vorgehen: In folgenden 4 

Sozialräumen wird verstärkt eine 

Erweiterung des Platzangebotes in den 

Folgejahren fokussiert:

• SR 6 (Forst / Driescher Hof) 23,97%

• SR 3 (Ostviertel/Rothe Erde) 30,66%

• SR 12 (Brand) 36,92%

• SR 4 (Süd-West) 38,73%
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Vergleichswerte anderer 
Kommunen 

(Kita-Jahr 2014/15)

ü3-Plätze 

mit 45-Stunden

U3-Plätze 

mit 45-Stunden

Bereich LVR-LJA 52,03% 62,32%

Münster 57,00% 75,00%

Krefeld 55,20% 69,00%

Mönchengladbach 35,85% 12,45%

Bonn ca. 61,00% ca. 61,00%

Plätze mit 45-Stunden Betreuungsumfang

Aachen
ü3 U3

Plätze davon 45 Std Anteil in % Plätze davon 45 Std Anteil in %

2014/15 5731 4298 75,00% 1670 1417 84,85%
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Plätze mit 45-Stunden Betreuungsumfang

Ergebnisse der Elternbefragung 2013 aller Eltern mit U3-Kindern in Aachen

Prüfung durch das GPA / Berichtsentwurf 2014

� Es wird empfohlen:

• Regelungen für die Vergabe der 45-Stunden-Plätze zu treffen

• Den hohen Anteil der 45-Stunden-Plätze kritisch zu hinterfragen

� Aachen hat in NRW die höchsten Anteile bei den 45-Stunden-Plätzen

� über 600 Eltern mit U3-Kindern wünschen einen Kitaplatz mit einem       

Betreuungsumfang von 35 Stunden

� dem steht ein Angebot von „nur“ 239 U3-Plätzen mit 35 Stunden gegenüber
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Plätze mit 45-Stunden Betreuungsumfang

Was ist erforderlich?

� Schaffung einer Auswertemöglichkeit im KitaPortal

� mit den Trägern sprechen, um

o gemeinsam Steuerungsmöglichkeiten im Bereich der 45-Stunden-Angebote für 

die Bedarfsplanung 2016/2017 zu vereinbaren

o in ausgewählten Sozialräumen weiterhin ein intensives Angebot mit 45-

Stunden-Plätzen anbieten zu können

o damit Eltern - unabhängig von den konkreten Platzangeboten in den Einrichtungen –

auch einen generellen Betreuungswunsch mit den gewünschten 

Betreuungsumfängen nennen können
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Plätze mit 45-Stunden Betreuungsumfang

Aachen
ü3 U3

Plätze davon 45 Std Anteil in % Plätze davon 45 Std Anteil in %

2014/15 5731 4298 75,00% 1670 1417 84,85%

2015/16 5732 4386 76,52% 1772 1506 84,99%

� Diese Verlagerung von 88 Bestandsplätzen lt. Bedarfsmeldungen  in den 45-Stunden-

Bereich kostet jährlich 170.000 €

� Im Haushalt sind keine Mittel für eine Ausweitung der Betreuungsumfänge bestehender 

Betreuungsplätze hinterlegt

aber:
88 bestehende Plätze nach 
45-Std verschoben

fast keine Veränderung 
des Platzangebotes im 
Bereich ü3
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Plätze mit 45-Stunden Betreuungsumfang

Aachen
ü3 U3

Plätze davon 45 Std Anteil in % Plätze davon 45 Std Anteil in %

2014/15 5731 4298 75,00% 1670 1417 84,85%

2015/16 5732 4386 76,52% 1772 1506 84,99%

aber:
88 bestehende Plätze nach 
45-Std verschoben

fast keine Veränderung 
des Platzangebotes im 
Bereich ü3

� Finanzmittel sind im Kita-Jahr 2015/16 auskömmlich, weil „nur“ 102 statt 150 neue U3-

Plätze geschaffen werden können

� In den Folgejahren müssen diese dadurch fehlenden 48 Plätze nachgesteuert werden, 

um das Ausbauziel nicht zu gefährden

� Die entsprechenden Finanzmittel werden dann wie geplant benötigt und stehen folglich 

nicht mehr für die Ausweiterung des 45-Stunden-Angebotes bei Bestandsplätzen zur 

Verfügung
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Plätze mit 45-Stunden Betreuungsumfang

Aachen
ü3 U3

Plätze davon 45 Std Anteil in % Plätze davon 45 Std Anteil in %

2015/16 5732 4386 76,52% 1772 1506 84,99%

2014/15 5731 4298 75,00% 1670 1417 84,85%

� Die Verwaltung schlägt daher eine Stabilisierung der prozentualen Verteilung der 45-

Stunden-Plätze vor:

� Damit bleibt gewährleistet, dass beim Ausbau zusätzlicher Betreuungsplätze weiterhin 

auch 45-Stunden-Plätze geschaffen werden können

� Und dies im gleichen Maß wie bei den bereits vorhandenen Plätzen

� davon 85 mit einem Betreuungsumfang von 45 Stunden möglichz.B.: 100 neue U3-Plätze 

� Damit bleibt Aachen bei der Versorgung mit 45-Stunden-Plätzen weiterhin Spitze in NRW 

Alternative:

Erhöhung des städtischen Haushaltsansatzes oder

Senkung des Ausbauziels von 50%.

12 von 13 in Zusammenstellung



www.aachen.de

13 von 13 in Zusammenstellung


	Anlage  1 01 PPP-Kitaentwicklungsplanung 2015-16 V2

